
FÉDÉRATION FÉLINE HELVÉTIQUE 
HELVETISCHER KATZENVERBAND 
FEDERAZIONE FELINA ELVETICA 
 
SEULE RECONNUE EN SUISSE PAR LA FÉDÉRATION INTERNATIONALE FÉLINE (FIFe) 
VON DER FIFe ALS EINZIGER VERBAND DER SCHWEIZ ANERKANNT 
L’UNICA RICONOSCIUTA IN SVIZZERA DALLA FEDERAZIONE INTERNAZIONALE FELINA (FIFe) 

Protokoll der Präsidentenversammlung vom 3.11.2007 in Estavayer-le-Lac 
 
Datum:    03.11.2007 
Ort:    Hotel-Restaurant du Port, Estavayer-le-Lac 
Beginn:    10:00 Uhr 
 
Anwesend ZV:   Alfred Wittich,    Präsident 
    Martin Wahl,    Vizepräsident 

Joëlle Monney Pillonel,   Kassierin 
Jürg Keller,   Vizekassier 
Stephanie Feyfar,   Sekretärin 
Denise Brügger,   LOH-Sekretariat 

    
 
Entschuldigt ZV:  Sylvia Huber    Vizesekretärin 
    Henriette Mannes,   Ehrenmitglied ZV und TK 
    Fabrice Calmès   Präsident TK 
 

 
Anwesend für die Sektionen: KAS  Marlyse Frey 
    KCbB  Bruno Capraro 
    KECB  Luzia Frenz 
    ebocat  Trudy Oberholzer 
    SFG  Raynald Geiser 
    KLZ  Irmgard Tompich 
    CCM  Laurent Pillonel 
    SFNJ  Catherine Ducommun 
    RKVO  Rolf Neurohrer 
    SSC  Sandra Achermann 
    SFT  Nelly Bozzoli 
      CCVV+F Danièle Bersier 
    ZL  Manuela Schaffner 
      
 
Traktanden:  1. Begrüssung und Appell    

2. Wahl des Stimmenzählers 
3. Genehmigung der Traktandenliste 
4. Protokoll der PV vom 7. Oktober 2006 
5. Diskussion und Abstimmung über Anträge an die GV 2008 der FIFe: 

Anträge des ZV und der Sektionen 
6. Weltausstellung der FFH 2009 
7. Genehmigung der Ausstellungsdaten und Orte in der Schweiz 
8. Diverses 

 
 
 
Traktandum 1: Begrüssung und Appell 
 
10:05 Uhr: Der Präsident Alfred Wittich begrüsst die anwesenden 13 Sektionen und verliest die 
Präsenzliste . 
Er bedankt sich für die Organisation bei Joelle Monney Pillonel (CCM). 
 
Traktandum 2: Wahl der/s Stimmenzähler/s 
 
Bruno Capraro vom KcbB wird einstimmig als Stimmenzähler gewählt. 
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Traktandum 3: Genehmigung der Traktandenliste 
 
Die Traktandenliste wird einstimmig genehmigt. 
 
 
Traktandum 4: Protokoll der PV vom 7.10.2006 
 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. Alfred Wittich dankt Martin Wahl für die Verfassung des 
Protokolls. 
 
Traktandum 5: Diskussion und Abstimmung über Anträge an die GV 2008 der FIFe 
 
Anträge des ZV an die FIFe Generalversammlung 2007: 
 
Antrag 1: Nachdem der Antrag der FFH für eine Korrektur der FIFe-Statuten bezüglich  
  Ersatzwahlen in die Kommissionen problemlos genehmigt wurde, soll die  
  entsprechende Statutenänderung auch für die Vorstände der FIFe vorgeschlagen 
  werden. 
  Ja: 13, Nein: 0, Enthaltung: 0 
  Somit ist der Antrag angenommen  
 
Antrag 2: Änderung der Statuten im Richterreglement : 
 Streichung von „und Richterschüler“ im Richterreglement , das heisst dass 

Richterschüler an Ausstellungen, an welchen sie als Schüler teilnehmen, auch 
ausstellen dürfen.   

  Nach einiger Diskussion wird wie folgt abgestimmt: 
  Ja: 7, Nein: 6, Enthaltung: 0 
  Somit ist der Antrag angenommen 
 
Antrag des CCM : Änderung im Ausstellungsreglement : 
      Für die Klassen 11 (Jungtiere 6-10 Monate) und 12 (Jungtiere 3-6-Monate) wird die 
     Nomination für BIS gleich wie bei den Erwachsenen vorgenommen, d.h.  
                 nach Geschlechtern getrennt. 
     Nach einiger Diskussion wird wie folgt abgestimmt: 
     Ja :2, Nein 11, Enthaltung 0 
     Somit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Es sind keine weiteren Anträge vorhanden. 
 
 
Traktandum 6: Weltausstellung der FFH 2009 
 
Nachdem der ZV von der DV die Ermächtigung zu Entscheidungen die Weltausstellung erhalten hat, 
wurde nach Prüfung verschiedener Offerten ( Basel, Bern, Fribourg, St.Gallen, Winterthur, Zürich) St. 
Gallen als bei weitem kostengünstigste Variante ausgewählt. Der Vertrag mit St. Gallen wurde erst 
nach Einholung der Offerte von Fribourg unterzeichnet.Die einstimmige Entscheidung des ZV zu 
Gunsten von St. Gallen fiel aus finanziellen Erwägungen. 
In St. Gallen wird die Ausstellung in Halle 9 statt finden. Die Infrastruktur ist sehr gut, ein Parking 
steht zur Verfügung und in der oberen Etage der Halle stehen zusätzliche Räumlichkeiten zur 
Verfügung. 
A.W. stellt das Organigramm vor. Einzelne Positionen sind bereits besetzt und z. T. schon an der 
Arbeit. Als nächstes muss die Anmeldebearbeitung und die Anmeldeadresse, welche der 
Anmeldebearbeitung vorgeschaltet ist, besetzt werden. 
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Der ZV ruft die Sektionen dazu auf, MitarbeiterInnen zu finden. Jeder Verantwortliche betreut die 
Helfer seines Bereichs. 
Die Homepage ist erstellt und wird nach Festlegen der Anmeldeadresse aufgeschaltet. 
Ideen für die Weltausstellung und für ein Programm / Thema bitte per mail an den ZV. 
Die Präsidenten werden regelmässig auf dem Laufenden gehalten. 
 
Traktandum 7: Genehmigung der Ausstellungsdaten und –orte in der Schweiz 
 
Diverse Änderungen/Ergänzungen werden angebracht und nach einiger Diskussion bewilligt. Eine 
dem Protokoll als Beilage 1 angehängte Liste zeigt alle neuen, geänderten und bestehenden 
Ausstellungsdaten und Orte der Schweiz und soll den Sektionen einen aktuellen Stand geben. 
Nelly Bozzoli, SFT beanstandet die Streichung, bzw. die Vergabe an den KAS eines ihrer als 2. Wahl 
gemeldeten Daten.*  
Die SFT wird nochmals darauf aufmerksam gemacht, dass nur ein Datum pro Jahr bewilligt werden 
kann.  
 
Traktandum 8: Verschiedenes 
 

• Irmgard Tompich hat eine Frage das Chippen der Katzen betreffend . Es wird festgestellt, 
dass im Moment die Chip-Nummer nicht im Stammbaum erfasst werden kann und bis auf 
weiteres im Impfbüchlein enthalten sein muss. An Ausstellungen muss der Chip nicht 
kontrolliert werden. 

 
• Denise Brugger merkt an, dass sie ohne Begründung einen Präsidenten danach fragen kann, 

ob jemand Mitglied des betreffenden Clubs ist , und dass sie Anrecht auf Antwort hat. 
 

• Raynald Geyser informiert, dass der „Käfigpool“ (Westschweiz und Bern) einen Anhänger mit 
20 Wagen für  Käfige und Tische gekauft hat, dazu 200 neue Käfige. Ein Lift ist vorhanden. 
Eine Offerte wird Anfang 2008 an die Präsidenten gehen. 

 
• Trudy Oberholzer : Ab 2008 sind laut FIFe-Reglement die Kokarden nicht mehr obligatorisch. 

Wie werden die Clubs dies handhaben? Es zeigt sich, dass mehrheitlich weiterhin Kokarden 
angeboten werden. 

 
• Alfred Wittich spricht die Ausstellungsgebühren an. Es wurde von den Präsidenten 

vereinbart, einen einheitlichen Preis von Fr. 50.- für die Klassen 11-1 zu verlangen. Die SFT 
hält sich leider nicht mehr an diese Absprache. Da sich die anderen 12 Sektionen an den 
Einheitspreis halten, stellt sich die Frage, ob der Preis reglementiert werden soll. 
 

 
 
Um 12:20 Uhr wird die PV von Herrn A. Wittich geschlossen. 
 
 
 
Muttenz, 23.11.2007 
 
Für das Protokoll: S. Feyfar    Der Präsident: A. Wittich 
 
 

* Das betreffende Datum wurde an der PV 2006 dem KAS zugesprochen.  
Siehe Protokoll und Ausstellungsliste PV 2006 ! 

 
 


